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Studieninformation



sektorenübergreifende Versorgung unter Berücksichtigung 
der aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse, rechtlichen, 
professionellen sowie gesundheitspolitischen Rahmenbe-
dingungen, gelegt. 

Zielgruppe:
Absolvent*innen der dualen Bachelorstudiengänge der Fach-
richtungen Pflege und Hebammenwesen oder verwandter 
Studiengänge, die eine verantwortliche Funktion bei der 
Entwicklung und Implementierung von innovativen Lösun-
gen oder Versorgungskonzepten im Gesundheitswesen über-
nehmen möchten. 

Zugangsvoraussetzungen:

1 Abgeschlossenes Bachelorstudium duale Pflege oder 
Hebammenwesen dual

 	 oder

2 Hochschulabschluss mit fachlicher Verwandtschaft 
(i.d.R. 180 ECTS)

 und 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung im Hebammen-
wesen oder in der Pflege.

Studienorganisation und Aufbau:
Der Studiengang umfasst vier Semester und ist als Vollzeit-
studium mit neun Modulen (120 ECTS) konzipiert. Mit 
erfolg reichem Abschluss wird der Titel Master of Arts (M. A.) 
verliehen.

Durch individuelle Studienverläufe und unterschiedliche 
didaktische Modelle kann flexibles Studieren neben einer 
beruflichen Tätigkeit sowie anderen Verpflichtungen ermög-
licht werden. Zudem wird durch ein Praxisprojekt ein hoher 
Theorie-Praxis-Transfer erreicht.

Es handelt sich um einen Vollzeitstudiengang, der daher 
nur mit einer deutlich eingeschränkten Berufstätigkeit 
vereinbar ist.

Kosten:
Für den konsekutiven Masterstudiengang fallen keine 
Studiengebühren an. Über Fördermöglichkeiten und 
 fle xibles Studieren informieren wir Sie gerne.  

Bewerbung
Der Studiengang beginnt jährlich zum Sommersemester 
(März). 
 
Die Bewerbungsfrist endet jeweils zum 31. Januar des 
laufenden Jahres.
 
Bewerbungen erfolgen online über die Homepage der 
Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft  Ludwigshafen.

Berufsperspektiven: 

 Übernahme verantwortlicher Tätigkeiten bei der 
Entwicklung und Implementierung von Konzepten  
Standards und Leitlinien in Einrichtungen des 
 Gesundheitswesens 

 Leiten von interprofessionellen und interdiszipli-
nären Teams 

 Mitwirkung an der Entwicklung und Umsetzung 
 sektorenübergreifender Versorgungskonzepte 
z. B. bei den Kommunen 

 Gestaltung und Koordinierung von Netzwerken 

Modul 3: Innovative Sektorenüber-
greifende Versorgung (mit Fokussierung 
auf Pflege oder Hebammenwesen)
Modul 2: Theorie des Implementierens 
Modul 1: Evidenzbasierte Praxis

Modul 6: Gestaltung von Kooperation in 
Organisationen des Gesundheitswesens 
Modul 5: Politische und  ökonomische 
Bedingungen organisationalen 
 Handelns in Gesundheitseinrichtungen 
Modul 4: Implementierung und 
 Gestaltung von Wandel

Modul 8: Praxis der Implementierung 
(Praxisprojekt)
Modul 7: Überprüfung und Reflexion 
von Implementierung in der Praxis

Modul 9: Masterthesis und  Kolloquium 

 
1. Semester

Theoretische 
Grundlagen

2. Semester
Konzeptiona-
lisieren für die 

Praxis

3. Semester
Auseinander-
setzung und 

Reflexion in der 
Praxis

 
4. Semester

Masterthesis

Im konsekutiven Masterstudiengang  „Innovative Versor-
gungspraxis in der Pflege und im Hebammenwesen“ 
werden die in den Bachelorstudiengängen der Fachrichtun-
gen Pflege und Hebammenwesen erworbenen Kompeten-
zen praxisnah erweitert und vertieft. Dabei wird das Ziel 
verfolgt, die Studierenden zu befähigen, die aktuellen und 
die zukünftigen Herausforderungen der pflegerischen und 
hebammenspezifischen Versorgung sowie die Verände-
rungsbedarfe und -potenziale im Unternehmen zu erken-
nen, geeignete Konzepte zu entwickeln, sie zu erproben und 
nachhaltig zu implementieren. Der Fokus wird dabei auf die 
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